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Das Projekt „GENDER 2020. Perspektiven und Strategien zur För-
derung einer geschlechtergerechten Wissenschaftskultur“ wird mit 
Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung unter 
dem Förderkennzeichen 01FP1505 gefördert. 

einladung

In Kooperation mit der Bundeskonferenz der Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftragten an Hochschulen 
(BuKoF) fokussiert das Projekt GENDER 2020 - 
Perspektiven und Strategien zur Förderung einer 
geschlechtergerechten Wissenschaftskultur“ die 
Beantwortung der Frage, wie Gleichstellung in Zu-
kunft durchgängig und verbindlich gesteuert werden 
kann, um einen nachhaltigen Kulturwandel produktiv 
zu befördern.

Die Förderung der Geschlechtergerechtigkeit ist 
mittlerweile elementarer Bestandteil von Hoch-
schul- und Wissenschaftspolitik. In der Praxis zeigt 
sich jedoch, dass strukturelle und institutionelle 
Rahmenbedingungen weiterhin unterschiedlich 
auf die Etablierung von Frauen und Männern in 
Wissenschaft und Forschung wirken. 

	 Worin begründet sich diese beharrliche Diskre-
panz zwischen den Aktivitäten auf der politisch-
institutionellen Ebene und der Situation in den 
Hochschulen und außeruniversitären Forschungs
einrichtungen? 

	 Welche neuen Wege müssen in der Steuerung 
von Gleichstellung beschritten werden, um die 
erreichten Ziele abzusichern und einen ge-
schlechtergerechten Kulturwandel zu erreichen?  

Diese Fragen bilden den Kern der Konferenz und 
den Ausgangspunkt, um einen koordinierten 
Prozess auf den Ebenen von Politik, Wissenschafts
organisationen, Hochschulen und außeruniver
sitären Forschungseinrichtungen zu initiieren, der 
eine nachhaltige Kulturveränderung anstößt. 

Die Anmeldung für die Konferenz ist ab sofort über 
die Webseite möglich. Da nur eine begrenzte Anzahl 
von TeilnehmerInnen möglich ist, empfehlen wir bei 
Interesse eine baldige Anmeldung:
http://www.gender2020.de/anmeldung/

Kulturwandel in 
der Wissenschaft 
steuern
Konferenz an der Universität 
Bielefeld | 26.-27. Januar 2017



programm | 27.01.2017programm | 26.01.2017

09:30 – 10:00	
	 Eintreffen und Registrierung

10:00 – 10:30 	
	 Eröffnung der Konferenz 
	 Begrüßung und Vorstellung der Projektziele  

Dr. Uschi Baaken (Vorstand der Bundeskonferenz 
der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten an 
Hochschulen)

	 Christina Hadulla-Kuhlmann 
(Ministerialrätin im Bundesministerium für Bildung 
und Forschung)

	 Prof. Dr.-Ing. Gerhard Sagerer 
(Rektor der Universität Bielefeld)

10:30 – 11:45	
	 Keynote „Wissenschaft als Berufung. Karriere im 

Wissenschaftssystem des 21. Jh.“
	 Prof. Jutta Allmendinger, Ph.D. (Präsidentin des 

Wissenschaftszentrums Berlin für Sozialforschung)

11:45 – 12:45 	
	 Gender als Strategie  
	 Statements von: 
	 Prof. Dr. Horst Hippler 

(Präsident der Hochschulrektorenkonferenz)
	 Prof. Dr. Martina Brockmeier 

(Vorsitz der Wissenschaftlichen Kommission des 
Wissenschaftsrates)

	 Prof. Dr. Heike Graßmann 
	 (Vizepräsidentin und Administrative Geschäftsführerin 

des Helmholtz-Zentrums für Umweltforschung)
	 Dr. Dagmar Simon 

(Leiterin der Forschungsgruppe Wissenschaftspolitik 
am Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung)

	 Andrea Hoops (Staatssekretärin im Niedersächsi-
schen Ministerium für Wissenschaft und Kultur)

	 Prof. Dr. Reinhard Jahn (Direktor am Max-Planck-
Institut für biophysikalische Chemie)

09:00 – 09:30	
	 Präsentation der Workshop-Ergebnisse  

09:30 – 10:45	
	 Keynote “Gendered Innovations in Science, 

Health & Medicine, Engineering and Environment”
	 Prof. Londa Schiebinger, Ph.D. ( John L. Hinds 

Professor of History of Science, Stanford  
University)

10:45 – 11.00 Kaffeepause

11:00 – 11:15
	 Neue Impulse für Geschlechtergerechtigkeit in 

der Wissenschaft 
	 Prof. Dr. Dr. h.c. Ernst Theodor Rietschel 

11:15 – 13:15	
	 Strategieforum Gender 2020
	 Prof. Dr. Johanna Wanka (Bundesministerin 

für Bildung und Forschung)
	 Prof. Dr. Eva Quante-Brandt (Vorsitzende der 

Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz, Senatorin 
für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucher-
schutz in Bremen)

	 Dorothee Dzwonnek (Generalsekretärin der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft)

	 N.N. Vorsitzende/r des Wissenschaftsrates 
	 Prof. Dr.-Ing. Matthias Kleiner (Präsident der 

Leibniz-Gemeinschaft)
	 Prof. Dr. Ulrike Beisiegel (Vizepräsidentin der 

Hochschulrektorenkonferenz)
	 Svenja Schulze (Ministerin für Innovation, 

Wissenschaft und Forschung des Landes NRW)
	 Moderation: Jan-Martin Wiarda

13:15 – 13:45 Ausblick 

13:45 – 14:30 Abschluss und Mittagsimbiss 

12:45 – 14:00 Mittagspause 

14:00 – 16:00	
	 Parallele Workshops in Kleingruppen 
	 Workshop I: „Handlungsstrategien von 

Hochschulräten“ 
	 Dr. Annette Fugmann-Heesing (Sprecherin der 

Hochschulräte NRW)
	 Workshop II: „Hochschulleitung und Governance“
	 Prof. Dr. Ulrich Radtke (Rektor der Universität 

Duisburg-Essen, Vizepräsident der Hochschul
rektorenkonferenz) 

	 Workshop III: „Steuerungsmöglichkeiten für einen 
Struktur- und Kulturwandel verbindlich nutzen“ 

	 Jutta Dalhoff (Leiterin des Kompetenzzentrums 
Frauen in Wissenschaft und Forschung/CEWS)

	 Workshop IV: „Exzellenz und Kooperation von 
außeruniversitären Forschungseinrichtungen und 
Hochschulen“

	 Prof. Dr. Dr. h.c. Ernst Theodor Rietschel 
(Gründungsdirektor Berlin Institute of Health)

	 Workshop V: „Kulturwandel im Kontext der 
Heterogenität von Hochschulen“

	 Prof. Dr. rer. nat. Monika Gross (Präsidentin der 
Beuth Hochschule für Technik Berlin, Vizepräsidentin 
der Hochschulrektorenkonferenz)

16:00 – 16:30 Kaffeepause

16:30 – 17:45	
	 Keynote „Rhetorik – Recht – Realität. Was bedeutet 

Gleichheit in der Wissenschaft heute?“
	 Prof. Dr. Dr. h.c. Susanne Baer, LL.M. (Richterin des 

Bundesverfassungsgerichts)

19:00 – 21:00 Abendessen im Bielefelder Hof

Moderation: Dr. Claudia Neusüß / Compassorange GmbH
Dokumentation: Kommunikationslotsen / Scholz & 
Vesper GmbH & Co. KG


